
Sonnenstrom
von Dach und

Balkon
Höxter. Die VHS Höxter-Ma-
rienmünster bietet in Koope-
ration mit der Verbraucher-
zentrale NRW am Donners-
tag, 20. Februar, einen neuen
Solar-Vortrag mit Referent
Detlef Schuster an. Eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach
kanneineMöglichkeit sein,um
unabhängiger vom Stromver-
sorger zu werden und lang-
fristig Kosten zu sparen. Mit
den kleineren Balkon-Solar-
modulen haben auch Miete-
rinnen und Mieter die Mög-
lichkeit, klimafreundlichen
Strom zu produzieren, und die
Energiewende voranbringen.
Der Vortrag erläutert, welche
Chancen die staatlich geför-
derte Technologie für Privat-
haushalte bereithält. Unab-
hängigkeit und Klimaschutz
spielen dabei ebenso eine Rol-
le wie finanzielle Erwägun-
gen, ganzpraktischeTippsund
HinweiseaufStolperfallen.Der
Referent ist Energieberater für
die Verbraucherzentrale. Die
Veranstaltung findet von18.30
bis 21.30 Uhr im Haus der
Volkshochschule in Höxter
statt. Die Veranstaltung ist ge-
bührenfrei. Eine Anmeldung
vorab ist gewünscht. Weitere
Infos und Anmeldung bei der
VHS Höxter-Marienmünster
unter Tel. 05271 9634303 oder
online:

www.vhs-hoexter.de

Tempo fürs Baugebiet Im Flor
CDU und FDP fordern eine schnelle Umsetzung des Konzeptes in der Stadt Höxter.

Höxter. Das Thema soll im
März im zuständige Höxtera-
ner Fachausschuss behandelt
werden. Dennoch haben es
sich die CDU und die FDP
noch einmal auf die Fahne ge-
schrieben, darauf hinzuwei-
sen. Es geht um das Baugebiet
Im Flor in Höxter. Und es geht
ihnen zu langsam, sagen die
beiden Parteien jetzt in einer
aktuellen Stellungnahme.

Die Schaffung von attrakti-
vem Wohnraum für junge Fa-
milien, Fach- und Führungs-
kräfte undSenioren sei Teil des
Gesamtkonzeptes „An Höxter
führt keinWeg vorbei“ vonFa-
bian Thomas, Bürgermeister-
kandidat der CDU. Das brach-
liegende Gebiet Im Flor eigne
sich zentrumsnah ideal alswei-
tereBaufläche fürdringendbe-
nötigten Wohnraum in Höx-
ter. Das unter dem Namen
„Rodelwiese“ bekannte kom-
munale Grundstück unter-
halb des Kreisberufskollegs
umfasse etwa 20.000 Quadrat-
meter. Aus den ersten Pla-
nungsvarianten aus dem Jahr
2022 gehen je nach Bebau-
ungsart zwischen 63 bis 82
neue Wohneinheiten von der
barrierefreien Einzimmer-
wohnung bis zum Einfami-
lienhaus hervor.

„Der gemeinsame Antrag
der CDU und der FDP wurde
bereits vor fast drei Jahren vom

Ortsausschuss Höxter-Stadt-
kern einstimmig angenom-
men“, so Reinhard Großkopf,
Vorsitzender des
Planungsausschusses. Seitdem
sind jedoch keine konkreten
Fortschritte für die Bevölke-
rung erkennbar. Es sei im
Gegenteil „sogar viel Zeit für
Gespräche mit einem kom-
merziellen Projektentwickler
verschwendet worden“, wel-
che im Sande verlaufen seien
und dem vom Stadtrat verab-
schiedeten familienfreundli-
chen und sozialverträglichen,
weil kommunalen Vertriebs-
konzept entgegengestanden
habe. CDU und die FDP ha-
ben nach eigener Aussage nun
bei der Stadtverwaltung den

Sachstand, die nächstenHand-
lungsschritte und den konkre-
ten, finalen Zeitplan für die
Verabschiedung des Bebau-
ungsplanes des zukünftigen
Baugebietes Im Flor hinter-
fragt.

„Wir mahnen dringend an,
dass das Neubaugebiet
schnellstens auf den Weg ge-
bracht wird, damit wir unter
anderem dringend benötigten
Fachkräften, wie beispielswei-
se aus dem Bereich der Ge-
sundheitsversorgung, Höxter
als attraktiven, wohnortnahen
Arbeitsplatz näherbringen
können“, heißt es weiter. „Das
ist aktiv nur zielführend, wenn
Höxter die notwendigen Ka-
pazitäten anbietenunddenBe-

darf in Kürze decken kann.“
Auch das Konzept für ver-
schiedene Klimaschutz- und
Energiemaßnahmen durch die
angefragte Agentur
„NRW.Energy4Climate werde
sehnsüchtig erwartet.

Fabian Thomas behält nach
eigener Aussage bei seinem
Plan für den attraktiven
Wohnraum in Höxter nicht
nur Neubaugebiete im Blick
„Mir ist besonders wichtig,
dass wir alle Lösungen ganz-
heitlich betrachten und auch
mögliche Bestandsobjekte vor
dem Leerstand bewahren und
demWohnungsmarkt zugäng-
lich machen.“ Für alle zwölf
Ortschaften und der Kern-
stadt.

Martin Kreuzer (v. l.), Günther Ludwig, Andrea Dangela, Martin Hillebrand, Mark Becker, Reinhard
Großkopf, Fabian Thomas und Johann Josef Dirkes. Foto: CDU

Höxter
Stadtbücherei, 13.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.
Bücherei, 15.00 bis 17.00, Zur
Helle 9, Godelheim.
Bücherei, (im Kloster), 16.30
bis 17.30, Brenkhausen.
Hallenbad, 6.00 bis 7.30, 11.00
bis 14.00, 15.00 bis 21.00, An
der Steinmühle 1d.
Schach für Kinder ab 10 Jah-
re, 16.00 bis 17.30, Brenkhäu-
ser Str. 3.
Spielkreis, 10.00, Bosseborner
Str. 1, Ovenhausen.
Lauf- und Walking-Treff, FC,
8.00, Spielplatz Nüsse Twier,
Stahle.
Workouts für Frauen, TuS,

19.30 bis 20.00, Sporthalle,
Stadtweg 9, Ovenhausen.
Kleiderstübchen, Kinder-
schutzbund, 9.00 bis 12.00,
Berliner Platz 1.
Bridge-Club, 19.00, Ringhotel
Niedersachsen, Grubestr. 37.
Chorprobe, Living Voices,
19.30, Kloster Brenkhausen.
Chorprobe, Kirchenchor Cä-
cilia, 19.30, Schwertestr. 6,
Fürstenau.
Alt-Herren-Club, Skatnach-
mittag, 13.00 bis 17.00, De-
chanei.
Interkultureller Chor,Probe,
18.30, VHS, Möllingerstr. 9.
Höxter-Tisch, 10.00 bis 15.00,
Am Petriwall 17.
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Weiberkarneval Ovenhausen geht
in die nächste Runde

Das närrische Treiben im beheizten
Festzelt ist aus ausnahmslos Frauen vorbehalten.

Ovenhausen. „Ovenhausen
Helau!“ heißt es am Donners-
tag, 27. Februar, auf dem Fest-
platz am Dreiort. Der Wei-
berkarneval geht in die nächs-
te Runde. Um 19.31 Uhr star-
tet im beheizten Zelt das när-
rische Treiben, das in der Re-
gion eine lange Tradition hat.
Einlass ist bereits um 18.45
Uhr, damit die Damen in al-
lerRuhe einziehenund sich auf
einen unvergesslichen Abend
vorbereiten können.

Das Besondere: Der Wei-
berkarneval ist ein reines Da-
menfest – Männer haben kei-
nen Zutritt. „Der Weiberkar-
neval in Ovenhausen ist mehr
als nur eine Feier – es ist eine
lang gepflegte Tradition, auf
die wir jedes Jahr aufs Neue

stolz sind“, erklärt SaschaWin-
kelhahn, Präsident des Elfer-
rats. „Es ist eine einzigartige
Gelegenheit für die Frauen, zu-
sammen zu feiern, zu lachen
und die besten Momente des
Karnevals zu genießen.“

Die Mischung aus traditio-
nellem Programm und ausge-
lassener Party garantiert einen
unvergesslichenAbend. Es soll
getanzt, gesungen und gefei-
ert werden, was das Zeug hält.
Bereits am Sonntag, 23. Fe-
bruar, wird ab 14.31 Uhr im
FestzeltderKinderkarnevalge-
feiert – und mit einer Typisie-
rungsaktion der Deutschen
Knochenmarkspenderdatei
(DKMS) bekommt das närri-
sche Treiben einen besonders
wichtigen Zweck. Ein Aufruf,

sich als potenzieller Stamm-
zellspender registrieren zu las-
sen, zeigt, dass Karneval auch
Gutes bewirken kann.

Der Höhepunkt der Karne-
valszeit in Ovenhausen folgt
dann am Samstag, 1.März, mit
dem großen Büttenabend, bei
dem sich die verschiedenen
Redner, die Ovenhäuser Gar-
den und die Sketch-Akteure
von ihrer besten Seite präsen-
tieren werden. Nach dem Kar-
nevalsprogrammsorgtdiePar-
tyband Flexx für beste Feier-
laune. Karten sind im Vor-
verkauf noch bei der Bäckerei
Wiegers in Ovenhausen, bei
derBäckerei Engel in denHöx-
teranerFilialen aufdemMarkt,
imRewe und imEdeka inVör-
den erhältlich. Zudem ist auf

den Seiten der Ovenhäuser
Narren in den sozialen Netz-
werken die Webadresse von
Eventim verlinkt, so dass die
Vorverkaufskarten auch be-
quem im Internet erworben
werden können.

Der Karnevalsausklang am
Bollerbach erfolgt traditionell
mit dem närrischen Früh-
schoppen am Dienstag, 2.
März. In einem doppelten
Wahljahr darf sich die lokale
und nationale Politik wieder
darauf einstellen, dass ihr an
diesemWochenende in Oven-
hausen genauestens auf die
Finger geschaut wird. Wie je-
des Jahr stehen die Ovenhäu-
ser Damen wieder für einen
unvergesslichen Partyabend in
den Startlöchern.

Jecke Weiber erobern die Bühne in Ovenhausen. Foto: Elferrat

Für jahrzehntelange
Treue ausgezeichnet

Der Spielmannszug Godelheim feiert sein
75-jähriges Jubiläum im Juni.

Godelheim. Zur Jahreshaupt-
versammlung des Spielmanns-
zugsGodelheimbegrüßteVor-
sitzender Uwe Hülkenberg
zahlreicheMitglieder imDorf-
gemeinschaftshaus Godel-
heim. Und dabei gab es auch
Ehrungen langjähriger Mit-
glieder.

Josef Wiehe feierte golde-
nes Jubiläum und für ihr sil-
bernesMitgliedsjubiläumwur-
den Helmut Diedrich, Marcus
Beverungen und Gerda Schä-
fer geehrt. Auf 60 Jahre blick-
te Detlef Held zurück. Vor 55
Jahren traten Elmar Heine-
mann, Johannes Luchte und
Hartmut Wollny sowie vor 45
Jahren Tobias Reker und Tho-
mas Schürmann dem Verein
bei. Auszeichnungen für vier
Jahrzehnte erhielten Sascha
Grawe,Tobias Lammert, Rein-
hard Littmann, Hubert Luch-
te, Michael Luchte und Sigrid
Wohlert, für 35 Jahre Helga
Knapp und Andre Weiß, für

30 Jahre Franz Büker und Sa-
rah Josupeit sowie für 20 Jah-
re Christoph Dohmann und
Nele Jaeschke. Darüber hin-
aus wurde ein aktiver Spiel-
mann von der Kreisvereini-
gung für 45 Jahre Mitglied-
schaft geehrt.

Uwe Hülkenberg gab einen
Ausblick auf das 75-jährigeBe-
stehen des Spielmannszugs
Godelheim,dasamFreitagund
Samstag, 20. und 21. Juni, ge-
feiert wird. Am Freitag finden
der Große Zapfenstreich und
das Konzertspiel des Spiel-
mannszugs und der Blaska-
pelle Godelheim in der Neuen
Mitte (alter Schulhof) in Go-
delheim statt. Am Samstag
steht beim Stadtmusikerfest
ein Konzertspiel befreundeter
Spielmannszüge und Blaska-
pellen auf dem Programm. An
beiden Tagen ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Am Sams-
tag wird es ein Kaffee-und Ku-
chenbüfett geben.

Der Vorsitzende Uwe Hülkenberg (vorn, l.), der Ehrenvorsitzende
Rudolf Lammert und Ehrenmitglied Meinolf Grawe (Mitte, v. r.)
und Schriftführer Benjamin Bönnighausen (hinten, l.) ehren Ver-
einsmitglieder für langjährige Treue. Foto: Verein

Literarische
Krabbelgruppe

in Höxter
Höxter. Spielerisch erste Er-
fahrungen mit dem Medium
Buch sammeln, können Kin-
der bei der literarischen Krab-
belgruppe in der Stadtbüche-
rei Höxter. Dazu sind Babys
und Kleinkinder bis drei Jah-
re dazu eingeladen mit ihren
Bezugspersonen am Freitag,
21. Februar, indieBücherei zu-
kommen.Gemeinsammitdem
Bücherei-Maskottchen Lilo
singen die Kleinsten ein Be-
grüßungslied und betrachten
das altersgerechte Bilderbuch
„Fasching, Fastnacht & Kar-
neval feiern mit Emma und
Paul“ von Monika Lehner als
Kamishibai. In der Geschich-
te erleben Emma und Paul die
turbulente Karnevalszeit. Sie
basteln, dekorieren, backen,
verkleiden sich und feiern
schließlich mit Tanz und Spiel
das Fest. Die Aktivitäten stam-
men direkt aus der Erlebnis-
weltvonKindern,deshalbkön-
nen sie sich leicht mit den Fi-
guren identifizieren. Im An-
schluss können die Räume der
Bücherei für das Knüpfen per-
sönlicher Kontakte und ge-
meinsamen Austausch ge-
nutzt werden. Die Veranstal-
tung beginnt um 9.30 Uhr. Die
Räume der Bücherei können
bis 11Uhr genutzt werden. Für
die Teilnahme daran ist kein
Büchereiausweis erforderlich.
Die Teilnehmeranzahl ist be-
grenzt. Die notwendige An-
meldung istmöglich unter Tel.
05271 9634444.

Versammlung
fällt aus

Brenkhausen. Die für den
Freitag, 21. Februar, terminier-
te Jahreshauptversammlung
der Kyffhäuser-Kamerad-
schaft Brenkhausen muss
kurzfristig ausfallen. Sie wird
zu einem späteren Zeitpunkt
– wahrscheinlich Ende März
–nachgeholt.Das teilt derVor-
stand am Montag mit.

HöxterDIENSTAG
18. FEBRUAR 2025


